
38 | SÜD & SÜDWEST KLEINE ZEITUNG
SONNTAG, 19. JUNI 2016

Sebastian
Pircher (rechts)
und sein Freund
Simon Platzer
mit den Krainer
Steinschafen
vom Kurihof

KINDERMANN (2)

HERIBERT KINDERMANN

Ein Weihnachtsgeschenk zum
Sommerbeginn? Das Christ-
kindl hieß in diesem Fall Ni-

cole Strieder, beschenkt wurde
Sebastian Pircher aus Heiligen-
kreuz. Vor einigenMonaten hatte
sich der Bursche bei der Aktion
„Wünsch dir was“ der Kleinen
Zeitung einen Besuch in einer
Schäferei gewünscht. Im Winter
ein schwieriges Unterfangen,
nach mehreren Anläufen gelang
es dieser Tage aber.
Nicole Strieder vonder Schäfe-

rei Kurihof in Großwalz empfing
Sebastian, begleitet von seinem
Freund Simon Platzer und seiner
Mutter Andrea Pircher. Der Hof
liegt idyllisch auf 760 Meter See-
höhe an der Grenze zu Slowe-
nien. Dort hält und züchtet Strie-
der extensive Schafrassen. Die
steilenWiesen undStreuobstgär-
ten beweidet sie mit 70 Krainer
Steinschafen. „Die Rasse war ur-
sprünglich in der Region behei-
matet und ist vomAussterbenbe-
droht“, erzählt sie. Die Tiere sei-
en robust, genügsam und beson-
ders zutraulich.
Sebastian und sein Freund lau-

schen aufmerksam. Dann mar-

EinbesondererBesuchbeiden
Ein Besuch in einer Schäferei - dies
wünschte sich Sebastian Pircher
bei der Aktion „Wünsch dir was“.
Nicole Strieder lud ihn nun ein.

UnserHeer zeigte,
was es alles kann
STRASS. Auf dem Sportplatz von
Straß wurden Freitagabend rund
500 Rekruten vom Jägerbataillon
17 sowie aus den Kasernen Feld-
bach, Güssing, Aigen, Gratkorn
und Zeltweg angelobt. Die Gar-
demusik intonierte den Großen
Österreichischen Zapfenstreich.
Spektakulär dagegen waren die
Vorführungen gestern beim gut
besuchtenTag der offenenTür in
der Kaserne. Weitere Bilder von
beiden Veranstaltungen finden
Sie auf unserenWebportalen! und spektakuläre Leistungsschau in der Kaserne BARBIC (2)Feierliche Angelobung auf dem Sportplatz. . .
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ANZEIGE

ANZEIGE

PRAKTISCHE ÄRZTE

Deutschlandsberg: Peter Grasl, Tel.
(03462) 20544;
Eibiswald, St. Oswald: Andreas
Jöbstl, Tel. (03466) 42219;
Groß St. Florian, Preding, Wett-
mannstätten: Gustav Filzwieser, Tel.
(0664) 73489465;
Lannach, Lieboch, Dobl, St. Josef:
Elisabeth Kölli-Hladik, Tel. (0664)
5252043;
Stainz, Gams, St.Stefan: Georg Ga-
millscheg, Tel. (03463) 3311;
Schwanberg, St. Peter : Alfred Lohr,
Tel. (03467) 6066;
St. Martin/S., Gleinstätten,
St. Andrä/H.: Manfred Manninger,
Tel. (03457) 3233;
Wies, Pölfing Brunn: Erhardt Wipf-
ler, Tel. (03465) 2100;
Leibnitz, Wagna, Leitring,
Aflenz, Kaindorf, Seggauberg,
Tillmitsch, Gralla:Wolfram Heidinger,
Tel. (03452) 82858;
Arnfels, Leutschach, St. Johann,
Oberhaag: Armin Tockner, Tel.
(03455) 6464;

Ehrenhausen, Gamlitz, Straß,
Gabersdorf, St. Veit/Vogau:
Adolf Strauss, Tel. (03453) 4311;
Fresing, Großklein, Heimschuh:
Otto Fürnschuss, Tel. (03185) 2291;
Heiligenkreuz/W., Allerheili-
gen, St. Georgen/Stfg., Wolfs-
berg/Schw., Pirching: Nikolaus
Hanfstingl, Tel. (03134) 2279;
Wildon, Lebring, Lang, Hengs-
berg: Anton Wankhammer, Tel.
(03182) 20717.
Weitere Infos unter der Kurzwahl 141.
Rotes Kreuz: Notruf 144; Kranken-
transport Kurzwahl 14 8 44.
Zahnärzte-Notdienst (0316) 81 81 11.
Vergiftungs-Info: Tel. (01) 406 43 43.
Kinder-mobiler Notfalldienst: Tel.
(0316) 69 15 12.
Apotheken: Bereitschaftsdienste un-
ter www.apotheker.or.at. Tel. 1455.
Telefonseelsorge: Tel. 142.
Frauenhaus Tel. (0 31 6) 42 99 00.
Gewaltschutz Tel. (0 316) 77 41 99.
Männer-Notruf Tel. 0800 246 247.
WEIL – für suizidgefährdete Jugendli-
che Tel. 0664-35 86 786.
Tierärzte-Notdienst (0316) 68 11 18.

NOTDIENSTE

schiert die Truppe, begleitet von
den Bordercollies Joey und Sun,
zur Weide. Da lernen die Besu-
cher den Suchlauf kennen, bei
dem sich die Hunde so lange um
die Schafe bewegen, bis alle eine
Herde bilden. „Je größer die
Gruppe, desto wohler fühlt sich
das Schaf, weil es ein Herdentier
ist“, erläutert die Schafzüchterin,
die auch Bordercollies ausbildet.
„Nur mit den Bordercollies ist es
mir möglich, weiter entfernte
Weiden mit den Schafen zu Fuß
zu erreichen.“

Hobby-Züchter
Nunwird eine kleinereHerdeder
Schafe von den Besuchern einge-
kreist. Sebastians Lächeln wird
breiter, seine Augen leuchten vor
Freude, als er und Freundmit den
Streicheleinheiten für die Schafe
beginnen. „Die Mutterschafe der
ursprünglich als Milch- und
Fleischrasse gezüchtetenKrainer

Steinschafe geben genug Milch,
damit die Lämmchen dieWiesen
und den Stall unsicher machen
können. Ich praktiziere eine ex-
tensive Haltung, völlig ohne Ge-
treide, wo die Schafe nach sieben
bis zwölf Monaten ihr optimales
Schlachtgewicht erreichen“, er-
zählt Strieder.
Dann dürfen die Besucher die

Herde mit den Bordercollies in
den Stall begleiten. Eine versuch-
te Trennung der trächtigen Mut-
terschafe von der Herde gelingt
angesichts des starken Herden-
triebes der Tiere nicht. Zum
Schluss sind alle wieder draußen
auf der steilenWiese vereint.
„Sebastian wird sicher einmal

Hobby-Schafzüchter“, vermutet
Mutter Andrea Pircher. Üben
kann erwieder im September: Da
findet am Kurihof die große
Schafschur statt. Nicole Strieder
hat Sebastian bereits dazu einge-
laden.

Steinschafen

Am Kurihof von
Nicole Strieder
(rechts): Andrea
und Sebastian
Pircher sowie
Simon Platzer
(links)

IN DER SÜDSTEIERMARK
DECKT LEIBNITZ
DEN TISCH!

IN DER SÜDSTEIERMARK
ST. VEIT

Samstag, 25. Juni, 10 bis 13 Uhr
am Leibnitzer Hauptplatz
M IT DAB E I :

• die Erzherzog-Johann-Trachtenkapelle St. Veit
• Verkostung von coolen „Barbecue Tipps“
• Bier, Wein, Säfte & feine Kulinarik

von den „Genuss am Fluss”- Betrieben

W I L L KO M M E N A M S C H Ö N ST E N P L AT Z D E S S Ü D E N S !


